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Jahresbericht des Verwaltungsrates

Das Geschenk zum Jubiläum: ein toller Winter!

Anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums fand die Generalversammlung vor einem Jahr vermut-
lich erstmals auf der Holzegg statt. Der von Meinrad Steiner realisierte Film über die Ge-
schichte unserer Skilifte und die lüpfige Musik der Kapelle Teehüttligruäss bildeten einen 
würdigen Rahmen.

Als zweiter Höhepunkt des Jubiläumsjahres wurde im Brunni am 11.  Januar 2025 ein Ski-
rennen durchgeführt. Bei perfektem Winterwetter nahmen knapp 100 Aktionäre und 
Freunde unseres Skigebiets am gelungenen Anlass teil.

Nach den beiden vorangehenden, miserablen Wintern war die Freude über die Saison 
2024 / 25 umso grösser. Die Aufnahme des Skibetriebes erfolgte kurz vor Weihnachten 
und konnte ohne wesentliche Unterbrüche bis Mitte März fortgeführt werden. Die in den 
vergangenen Jahren umgesetzten Massnahmen haben sich bewährt: Auch mit wenig 
Schnee ist im Brunni die Präparierung ausgezeichneter Pisten möglich.

Die guten Pistenverhältnisse blieben nicht ohne Wirkung auf das finanzielle Ergebnis. 
Der Verkehrserlös konnte gegenüber dem Vorjahr mehr als verdoppelt werden. Mit 
CHF 1 062 862 übertrafen die gesamten Erlöse endlich wieder die Millionenmarke. Nach 
Abschreibungen von CHF 209 850 resultierte ein Jahresgewinn von CHF 177 775.

Bei aller Freude über dieses gute Ergebnis darf nicht vergessen werden, dass damit die 
Verluste der beiden Vorjahre nur beinahe kompensiert worden sind. Unser Gebiet be-
findet sich in einer kritischen Höhenlage. Wichtig ist es, alles zu unternehmen, um bei 
schwierigen Bedingungen effizient Schnee produzieren und perfekte Pisten präparieren 
zu können.

Das erfreuliche Ergebnis erlaubt es dem Verwaltungsrat, quasi als «Krönung» des Jubi
läums, der Generalversammlung erstmals seit 2018 eine Dividendenausschüttung von 
CHF 30 000 bzw. 25 % des Aktienkapitals zu beantragen. 

Patric Birchler 
Präsident des Verwaltungsrates

Titelseite: Wunderbare Pistenverhältnisse, gut gefüllte Parkplätze und rege benutzte Skiliftbügel –  
diese Kombination lässt das Aktionärsherz höher schlagen.
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Jahresbericht des Geschäftsführers

Erfolgreicher Winter mit vielen Schönwettertagen  
von Weihnachten bis Ende Februar!

Wintersaison

Die vergangene Saison mit 92 Betriebstagen und zusätzlichen 6 Betriebstagen des «Zau-
berteppichs» gehört bereits wieder der Vergangenheit an. Wir dürfen auf ein gutes 51.  Ge-
schäftsjahr zurückblicken. In allen Bereichen konnten die Zahlen gegenüber den beiden 
Vorjahren deutlich gesteigert werden.

Bereits am 21. November 2024 haben wir mit den Beschneiungsarbeiten im Bereich des 
Zauberteppichs und der Skipisten der 1. Sektion begonnen. Nach einem ersten ergiebi-
gen Schneefall vom 22. November 2024 konnten wir den Betrieb des Zauberteppichs am 
Samstag, 23. November 2024, aufnehmen. Nur der Zauberteppich war an drei Wochen-
enden bis Sonntag, 8. Dezember 2024, in Betrieb.

Mit dem Skibetrieb auf der Brunnibergpiste der 1. Sektion starteten wir am Wochen-
ende vom 14. und 15. Dezember 2024. Dank der Schneeerzeuger und einigen kurzen  
Schneefällen konnten wir am Samstag, 21. Dezember 2024, den Vollbetrieb aller Anlagen 
aufnehmen und ohne Unterbruch bis am 19. März 2025 aufrechterhalten.

Die sehr guten Frequenzen vom 25. Dezember 2024 bis 4. Januar 2025 legten die Grundlage 
für einen erfolgreichen Winter. Mit Abstand das umsatzstärkste Wochenende war der 18. 
und 19. Januar 2025.

Auch im Februar konnten wir sehr erfreuliche Frequenzen verzeichnen, die nur un
wesentlich unter jenen des Januars lagen. In den ersten Märztagen bis Sonntag, 9. März 
2025, wurde nochmals ein ansehnlicher Umsatz erzielt. Ab dem 10. März 2025 machte sich 
das frühlingshafte Wetter mit Sulzschnee bemerkbar, was zu einem deutlichen Rückgang 
der Gästezahlen führte.

Die beiden Skilifte (1. und 2. Sektion) beförderten insgesamt 361 370 Personen (Vorjahr 
133 930).

Jahresrechnung

Mit CHF 1 049 525 konnte ein sehr erfreulicher Bruttogewinn erzielt werden. Der Ver-
kehrserlös lag mit CHF 819 222 um CHF 484 645 über dem Ergebnis des Vorjahres (siehe 
Betriebsstatistik).

Die übrigen Erlöse (Parkgebühren, Mastenwerbung und Mieteinnahmen) beliefen sich auf 
CHF 243 641 (Vorjahr CHF 149 157) und fielen somit deutlich höher aus.

Der Personalaufwand stieg auf CHF 342 963 (plus CHF 105 096), der übrige Betriebsauf-
wand auf CHF 317 282 (Vorjahr CHF 298 728, plus CHF 18 554).
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Nach Abschreibungen von CHF 209 850 verbleibt ein Jahresgewinn von CHF 177 775. 
Damit erhöht sich das Eigenkapital per 30. Juni 2025 auf CHF 1 481 885, das Fremdkapital 
beträgt CHF 258 282.

Investitionen

Auf die kommende Saison wird die 30-jährige Pumpenanlage für die Schneeerzeugung 
ersetzt. Die Kosten für die neue Anlage inklusive Nebenarbeiten betragen CHF 167 000.

Dankeschön

Einmal mehr möchten wir unseren Mitarbeitenden, unserem Betriebsleiter Erich Steiner, 
der Kassenverantwortlichen Theres Schiesser-Steiner sowie allen weiteren im Skigebiet 
tätigen Personen für ihren grossen Einsatz herzlich danken.

Ein besonderer Dank geht zudem an unsere Aktionärinnen und Aktionäre für ihr  
Vertrauen in uns und unsere Arbeit.

Freuen wir uns auf die kommende Saison – herzlich willkommen im Brunni!

		  Paul Schelbert
		  Geschäftsführer und Verwaltungsrat

Kurzfassung der Wintermonate
Dezember Früher Saisonstart mit herrlichem Skiwetter

Januar Viele Schönwettertage, umsatzstärkster Monat

Februar Ebenfalls viele Schönwettertage, umsatzstarker Monat

März Guter Umsatz bis 9. März 2025, Betriebsende am 19. März 2025

Anzahl Fahrten (untere und obere Sektion)
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Erfolgsrechnung� 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2025

	 2024 / 25	 Vorjahr
	 CHF 	 CHF

Verkehrserlös netto	 819 222	  334 577 
Übrige Erlöse	 243 641 	 149 157 

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen	 1 062 862	  483 734   
Material- und übriger Aufwand	 – 13 337 	 – 291

Bruttogewinn	 1 049 525	 483 443

Personalaufwand	 – 342 963	 – 237 867 
Konzessionen und Pacht	 – 51 248	 – 32 723
Unterhalt / Parkplätze	 – 90 165	 – 76 024
Fahrzeugaufwand 	 – 37 811	 – 34 808
Verschiedener betrieblicher Aufwand      10 	 – 138 058	 – 155 173

Übriger betrieblicher Aufwand	 – 317 282	 – 298 728
Abschreibungen und Wertberichtigungen  

auf Positionen des Anlagevermögens	 – 205 850	 – 94 001
Veränderung Rückstellungen	 – 4 000	 –

Betriebsaufwand	 – 870 095	  – 630 596

Betriebsgewinn	 179 430	  – 147 154

Finanzaufwand	 – 2 846	 – 4 502
Finanzertrag	 915	 432 
Betriebsfremder Aufwand	 –	 –
Betriebsfremder Ertrag	 –	 –
A.o., einmaliger oder periodenfremder Aufwand	 –	 –
A.o., einmaliger oder periodenfremder Ertrag  11	 –	 – 47

Jahresgewinn vor direkten Steuern 	 177 499	  – 151 271

Direkte Steuern	 276	 615

Jahresgewinn (-verlust)	 177 775	  – 150 656
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Bilanz� per 30. Juni 2025

	 2024 / 25	 Vorjahr
	 CHF 	 CHF

Aktiven
Flüssige Mittel	 712 844	 377 907
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	 3 632	 1 108
Übrige kurzfristige Forderungen	 5 532	 10 112
Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen	 –	  –
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 27 155	 34 132

Umlaufvermögen	 749 163	 423 260

Finanzanlagen	 1	  1
Beschneiungsanlage	 40 000	 20 000
Fahrzeuge	 110 000	 242 000
Übrige mobile Sachanlagen	 2	  2

Mobile Sachanlagen	 150 002	 262 002
Skiliftanlagen	 1	 1
Betriebsgebäude                      8	 451 000	 481 000
Übrige immobile Sachanlagen	 390 000	 390 000

Immobile Sachanlagen	 841 001	 871 001
Immaterielle Werte		  –

Total Anlagevermögen	 991 004	 1 133 004

Total Aktiven	 1 740 167	 1 556 264

Erläuterungen  
Anhang
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Bilanz� per 30. Juni 2025

	 2024 / 25	 Vorjahr
	 CHF 	 CHF

Passiven
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 	 8 214	 10 676
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 10 742	 26 666
Verbindlichkeiten gegenüber Aktionären	 15 240	 15 240
Passive Rechnungsabgrenzungen	 94 336	 60 822

Kurzfristiges Fremdkapital	 128 532	 113 405

Übrige langfristige, verzinsliche  
Verbindlichkeiten                      8	 103 750	 116 750

Übrige langfristige Verbindlichkeiten	 –	  –
Rückstellungen und ähnliche Positionen      13	 26 000	 22 000

Langfristiges Fremdkapital	 129 750	 138 750

Total Fremdkapital	 258 282	 252 155

Aktienkapital	 120 000	 120 000
Gesetzliche Gewinnreserve	 151 800	 151 800
Freiwillige Gewinnreserven	 1 032 309	 1 182 966
Jahresgewinn (-verlust)	 177 775	 – 150 656

Total Eigenkapital	 1 481 885	 1 304 109

Total Passiven	 1 740 167	 1 556 264

Erläuterungen  
Anhang
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Geldflussrechnung� 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2025

	 2024 / 25	 Vorjahr
	 CHF 	 CHF

Jahresgewinn	 177 775	 – 150 656
Abschreibungen	 205 850	 94 001
Rückstellungen	 4 000	 –
Nicht liquides Umlaufvermögen	 35 505	 – 52 081

Geldfluss aus Geschäftstätigkeit	 423 131	 – 108 736

Übrige kurzfristige Forderungen 	 4 581	 – 1 004
Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen	 –	 –
Finanzanlagen	 –	 –
Mobile Sachanlagen	 – 63 850	 – 24 000
Immobile Sachanlagen	 –	 –
Immaterielle Werte	 –	 – 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit	 – 59 270	 – 25 004 

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten	 – 15 925	 20 418
Langfristige, übrige verzinsliche Verbindlichkeiten	 – 13 000	 – 13 000
Übrige langfristige Verbindlichkeiten	 –	 –
Dividenden	 –	 – 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit	 – 28 925	 7 418

Veränderung flüssige Mittel	 334 937	 – 126 322

Nachweis Veränderung flüssige Mittel		
Flüssige Mittel   1. Juli	 377 907	 504 230
Flüssige Mittel 30. Juni	 712 844	 377 907

Veränderung	 334 937	 – 126 322

(nicht erforderlich gemäss OR 961b – ungeprüft)
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Anhang zur Jahresrechnung 2024 / 2025

		  2024 / 25	 Vorjahr
		  CHF 	 CHF

  1	 Firma, Rechtsform und Sitz 
	 Skilifte Brunni-Haggenegg AG 
	 Brunnistrasse 8 
	 8849 Alpthal

  2	 Mitglieder des Verwaltungsrates 
	 Siehe Geschäftsbericht

  3	 Angaben über die in der Jahresrechnung  
	 angewandten Grundsätze 
	 Die angewandten Grundsätze der Rechnungslegung  
	 erfüllen die Anforderungen des schweizerischen  
	 Rechnungslegungsrechts

  4	 Gesamtbetrag der aufgelösten Wiederbeschaffungsreserven 
	 Keine	 –	 –

  5	 Anzahl Vollzeitstellen 
	 Die Anzahl der Vollzeitstellen liegt im  
	 Jahresdurchschnitt nicht über 10

  6	 Restbetrag aus Leasingverpflichtungen über 12 Monate 
	 Keine	 –	 –

  7	 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 
	 Keine	 –	 –

  8	 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener  
	 Verbindlichkeiten verwendeten Aktiven sowie  
	 der Aktiven unter Eigentumsvorbehalt 
	 Immobile Sachanlagen 
	     Betriebsgebäude	 451 000	 481 000  
	     Beanspruchte Verbindlichkeiten 	 103 750	 116 750

  9	 Eventualverbindlichkeiten 
	 Keine	 –	 –

10	 Verschiedener betrieblicher Aufwand 
	 Versicherungen / Abgaben / Gebühren	 15 140	 15 140 
	 Strom / Wasser	 56 805	 59 741 
	 Verwaltungs- und Informatikaufwand 	 49 916	 63 129  
	 Werbeaufwand	 16 197	 17 163

		  138 058	 155 173 
11	 Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder  
	 periodenfremden Positionen in der Erfolgsrechnung 
	 Auflösung Dividendenverpflichtungen	 –	 – 47
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		  2024 / 25	 Vorjahr
		  CHF 	 CHF

12	 Forderungen oder Verpflichtungen gegenüber direkt oder  
	 indirekt Beteiligten, Organen und Tochtergesellschaften 
	 Keine	 –	 –

13	 Rückstellungen und ähnliche Positionen 
	 Rückstellungen Grossreparaturen Liegenschaften	 26 000	 22 000	

14	 Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
	 Keine	 –	 –

15	 Weitere vom Gesetz verlangte Angaben 
	 Keine	 –	 –

16	 Weitere Hinweise 
	 Keine	 –	 –

Nicht nur am Jubiläumsrennen zum 50-Jahr-Jubiläum der  
Skilifte Brunni-Haggenegg AG präsentierten sich die Pisten  
in perfektem Zustand – während der gesamten Skisaison 
2024/25 wurden sie für ihre hervorragende Präparation gelobt. 

Auch Urs Kälin, Silbermedaillengewinner an Weltmeisterschaf-
ten, zeigte sich begeistert. Urs Kälin im Bild mit den Podest
fahrern am Jubiläumsrennen.
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Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung der 
Skilifte Brunni-Haggenegg AG 
8849 Alpthal 
 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Skilifte 
Brunni Haggenegg AG für das am 30. Juni 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften 
Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des 
internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung 
deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.  

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen 
Gesetz und den Statuten entsprechen. 

 
Ziegelbrücke, 15. Oktober 2025 
 
 
 
SMART Audit AG 
 
 
 
 
Cécile Winet Jürg Treichler 
Zugelassene Revisionsexpertin Zugelassener Revisionsexperte 
Leitende Revisorin 

 
 
 
 
Beilagen: Jahresrechnung und Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 

Bericht der Revisionsstelle



Skilifte Brunni-Haggenegg AG 
Brunnistrasse 8 
8849 Alpthal

Tel. Info 	 055 412 43 30 
Tel. Betrieb	 055 412 43 31

www.mythenregion.ch 
haggenegg@mythenregion.ch
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Ob Kinder, Rennfahrer oder Freizeitskifahrer – am Fuss der Mythen fühlen sich alle sichtlich wohl.


